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BILDUNG FÜR NACHHALTIGE ENTWICKLUNG (BNE)

WASCHBÄR, WILDKATZE,
WOLF & CO.

KOSTENFREIES VERANSTALTUNGSANGEBOT

SAMSTAG, 05. APRIL 2025
12 BIS 16 UHR



PROGRAMM VON 12 BIS 16 UHR

13:00 Uhr		 Asiatische Hornisse, Waschbär, Nutria & Co. –  

			   Umgang mit Neobiota in NRW	

			   Dr. Josef Tumbrinck, Abteilungsleiter Natur-	

	 	 	 schutz im Ministerium für Umwelt, Naturschutz 	

			   und Verkehr des Landes NRW

13:45 Uhr		 Impulsvorträge zum Barcamp			

			   Moderation: Wiebke Foss 

 

•	 Gefahr im Verzug?	  

	 Forschungsstand zu invasiven Hornissen

	 Thomas Beissel, Imker, Wespen- und Hornissenberater,  

	 Projekt Velutina 

			 

•	 Wolf und Wald

	 Dietmar Birkhahn, ehrenamtlicher Luchs- und Wolfsberater des 	

	 Landesamtes für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz NRW 

•	 Wolf und Weide

	 Gründung einer AG: „Konfliktarmes Miteinander in NRW“

	 Maik Dünow, Berufsschäfer 

•	 Wisent vs. Elefant			    

	 Wildtiermanagement hier und in Afrika	  

	 Dr. Arne Lawrenz, Tierarzt und Direktor des Grünen Zoos  

	 Wuppertal		  				  

				  

•	 Kehrt der Luchs zurück nach NRW? 

	 Jörn Ziegler, Initiative Luchs NRW,  

	 Lehrer an der Station Natur und Umwelt 

			    

14:15 Uhr	 	 Barcamp zu den Impulsvorträgen 

 

15:30 Uhr		 Ausklang im Plenum 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

OFFENE ANGEBOTE VON 12 BIS 16 UHR			 

							     

•	 Mythos Luchs 	 	 	  

Stefan Eschweiler, BUND NRW 

•	 Tiere von der Rolle – DIY-Bastelaktion aus Alltagsmaterialien

•	 Kleine Wolfsforschende – Trittsiegel gießen	

•	 Wir werden Walddetektive – Tierspuren-Memory

•	 Wolfshöhle im Blockhaus	 	 	 	

Förderverein der Station Natur und Umwelt e. V. (FV StNU) 

•	 Waldmobil						    

	 Winfried Hardes, Wald und Holz NRW 

•	 Zum konfliktarmen Miteinander von Mensch und Wolf 

Dietlinde Klein, Gesellschaft zum Schutz der Wölfe e. V.  

•	 Rettungsnetz Wildkatze 	 	  

Bodo Schmitz, BUND NRW 

•	 Alles rund um den Biber			    

Justus Siebert, Biber AG, BUND NRW				 

				  

•	 Stockbrot backen	 	 	 	 	

	 Station Natur und Umwelt

 

	
			 

		  Waschbär, Wildkatze, Wolf & Co. 

faszinierende Tiere, die Begeisterung 
wecken, aber auch Konflikte hervorrufen. 

Heimisch, invasiv, bedroht oder zu zahlreich? 
Diese Tierarten werfen Fragen auf:

Beeinflusst der Klimawandel unsere Tierwelt?
Welche Arten benötigen besondere Maßnahmen?
Was bedeutet Artenvielfalt für unsere Zukunft?

Diskutieren Sie mit! 
Nach einem Vortrag von Herrn Dr. Josef Tumbrinck 

setzen Akteure Impulse zu ihrem jeweiligen Schwer-
punkt. In Kleingruppen können dann verschiedene 

Sichtweisen verdeutlicht werden, um Ansätze für ein 
faires Miteinander realistischer zu machen.

Der Aktionstag leistet einen wichtigen Beitrag zur 
Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE). Durch span-
nenden Informationsaustausch, kritische Diskussionen 
und aktive Beteiligung wird ein bewusster und reflek-
tierter Umgang mit Natur und Artenvielfalt gefördert :
gemeinsame Zukunftsgestaltung für Mensch und Tier.


